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Zuhören
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Noch nie war Kommunikation einfacher 
als heute. Dienste wie WhatsApp und 
andere Messaging-Plattformen stehen 
uns jederzeit zur Verfügung, Videokon-
ferenzen sind mühelos zu organisieren. 
Alles wunderbar? Bernhard Pörksen sieht 
im «Zuhören» den Kern der Kommu-
nikation und stellt die Frage: Welchen 
Anspruch muss Zuhören in einer immer 
komplexer werdenden Welt erfüllen?

Der Medienwissenschaftler Bernhard Pörk-
sen, bekannt durch Bücher wie «Die Gewiss-
heit der Ungewissheit – Gespräche zum Kons-
truktivismus» oder «Vom Sein zum Tun. Die 
Ursprünge der Biologie des Erkennens», hat 
ein neues Buch veröffentlicht: «Zuhören – Die 
Kunst sich der Welt zu öffnen». 

Das Buch ist eine tiefgründige Auseinander-
setzung mit der Kunst des Zuhörens, die durch 
die neuen Möglichkeiten der digitalen Kom-
munikation und sozialen Medien neu definiert 
und verstanden werden muss. Pörksen stellt 
die Frage, wie wir Menschen in dieser lauten 
und hektischen Welt der permanenten Infor-
mationsflut den Kern des Zuhörens bewahren 
können. Damit meint er die aktive, respekt-
volle und emphatische Form des Austauschs. 
Ohne Zuhören ist alles nichts.

Pörksen zeigt auf, dass der schnelle Infor-
mationsaustausch durch die neuen Medien 
häufig z u e inem o berflächlichen Ve rständ-
nis führt. Sein Plädoyer: Zuhören muss zu ei-
ner bewussten Entscheidung werden. Das ver-
langt Zeit und Aufmerksamkeit. Er regt dazu 
an, das eigene, gewohnte Zuhörverhalten kri-
tisch zu reflektieren und zu überprüfen. Dazu 
schlägt er das Konzept vom «Ich-Ohr» und 
«Du-Ohr» vor. 

• Das «Ich-Ohr» steht für die egozentri-
sche Aufmerksamkeit. Es prüft laufend, 
ob das Gesagte mit der eigenen Sicht-
weise übereinstimmt. Mit dem «Ich-

Ohr» hören wir vor allem uns selbst, 
unsere inneren Überzeugungen.  

• Das «Du-Ohr» fragt: In welcher Welt ist 
das, was der andere sagt, nachvollzieh-
bar? Wer es schafft, mit dem «Du-Ohr 
zuzuhören, öffnet sich der Welt des 
Gegenübers – ohne dessen Meinung 
übernehmen zu müssen. Erst wenn man 
bereit ist, sich in Perspektiven und 
Emotionen anderer hineinzuversetzen 
und diese zu respektieren – auch bei 
widersprechenden Ansichten – beginnt 
echtes Zuhören. Das ist essenziell, um 
Konflikte zu vermeiden oder zu ent-
schärfen.

Wie gewohnt verknüpft Pörksen eigene Erfah-
rungen, theoretische Ansätze und praktische 
Beispiele so geschickt, dass man ihm unwei-
gerlich zuhört. Trotz der großen Herausfor-
derungen unserer Zeit bleibt er optimistisch. 
Man könnte kritisch anmerken, sein Optimis-
mus blende gesellschaftliche Spaltungen und 
Kommunikationskrisen aus – doch Pörksen 
bietet auch Lösungsansätze, die Hoffnung 
machen.

Fazit: «Zuhören» ist ein wertvolles, rele-
vantes Werk. Es lädt dazu ein, die eigene Kom-
munikationsweise zu beobachten und zu hin-
terfragen. Gelungenes Zuhören kann Brücken 
bauen. In einer Welt, die immer schneller und 
komplexer wird, wird Pörksens Verständnis 
vom Zuhören zunehmend wichtiger. ●
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